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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

AWG

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

HÄNDE GUT –
ALLES GUT!
Sowichtig sind gesunde Hände für den Alltag

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt

Wir informieren über:
•• Erkrankungen der Hand
•• Möglichkeiten der modernen Handchirurgie
•• Gezielte Eingriffe, zur Verbesserung der Lebensqualität

Referent: Oberarzt Dr. J. Warzecha
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse
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HOCH DIE HÄNDE, WOCHENENDE!

WWW.MGV-MUENSTER.DE

DIE AFTER-WORK PARTY
MIT OHRWURMGARANTIE

Gersprenzhalle
Pay-what-you-want

COCKTAILS & MEHR
PROJEKT SCHLAGERCHOR

DJ RALF JÜNGER
FOTOBOX

OKTOBER
13.
2023
18 UHR

Münster (micha) “Das ist ein 
Champions League Abend. 
Münster haut heute einen 
raus!”, kündigten die “Franken-
räuber” auf der Bühne beim Ok-
toberfest der Feuerwehr Müns-
ter an. Nach dem Fassanstich 
durch Bürgermeister Achim 
Schledt und Ehrenvereinsvor-
sitzender Josef Haus konnten 
die Musiker beweisen, ob sie in 
der geschmückten Fahrzeug-
halle den Vorschusslorbeeren 
gerecht werden, “das Enter-
tainment Spektakel Nordbay-
erns” zu sein. Die Vorzeichen 
waren vielversprechend, denn 
die Band kam direkt aus Mün-
chen, wo sie fünf Tage auf der 
“Wiesǹ ” gespielt hatte.  Aber 
auch so sprach alles für einen 
Besuch am Abtenauer Platz, 
wo die bereits 41. Neuauflage 
der weiß-blauen Party ange-
sagt war. Wie vor wenigen Mo-
naten die 150-Jahr-Feier der 
Wehr bewies, sind hier Profis 
am Werk. Viele Münsterer be-
sitzen Lederhose und Dirndl 
vor allem aufgrund der “Nacht 
in Tracht”, mit der das Müns-
terer Oktoberfest beginnt.  Am 
Sonntag schloss sich wie ge-
wohnt noch ein Frühschoppen 
mit Blasmusik und Mittages-
sen an. Eine Fahrzeugausstel-
lung samt Hüpfburg für die 
Kleinen setzte dem Ganzen 
am zweiten Tag die Krone auf.  
“Wir versuchen unser Okto-
berfest natürlich jedes Jahr 
weiter zu optimieren”, sagt 
Michael Sühl, zuständig für 
die Öffentlichkeitsarbeit bei 
der lokalen Wehr. Für die 
Neuauflage habe man dies-
mal die Küche samt Bräterei 
raus der Halle in den einsti-
gen Schlauchturm verfrachtet. 
Das schaffe eine bessere Luft 
und mehr Platz in der Halle. 
“Beim Eintrittspreis sind wir 
mit sechs Euro gut dabei. In 
der Nachbarschaft ist es fast 
überall teurer”, meint Sühl. 
Laut seinen Worten reiche es 
mittlerweile, das Oktoberfest 
ausschließlich im Ort zu be-
werben. Damit kriege man die 
Halle voll. “Das Fest ist längst 
ein Selbstläufer. Die Leute 
wissen, dass sie hier eine gute 
Stimmung erwartet”, gibt er zu 
verstehen. Der Helferkreis er-
hielt Unterstützung von rund 
einem Dutzend Mitglieder des 
Sportvereins Münster, die am 
Samstag eine Schicht an den 
drei Zapfanlagen übernah-

men. Im Gegenzug packen die 
Blauröcke im SV-Sommergar-
ten mit an. Bereits der Sams-
tag zog reichlich Besucher an. 
“Wenn im Ort Feste sind, un-
terstützt man die auch. Zudem 
kennt man die Leute”, hob 
Vanessa (36) heraus. Gekom-
men war sie in einer größeren 
Gruppe mit Pärchen und Sing-
les. Als Mallorca-Urlauberin 
sieht sie die “Nacht in Tracht” 
eng mit dem Partygeschehen 
verwandt, das sie auf der Ba-
leareninsel so liebt. Freundin 
Jenny (36) war schon zweimal 
auf der Cannstatter Wasen in 
Stuttgart. Ob sie auch schon 
in München beim Oktober-
fest feierte? Das wird verneint 
und humorvoll mit Fußball 
begründet. Als Eintracht-Fan 
wolle sie keinesfalls zu den 
Bayern. Ein Pärchen aus Her-
gershausen, das ursprünglich 
aus Magdeburg stammt, kam 
ebenfalls ins Feuerwehrhaus. 
“Berufsbedingt sind wir in 
Hessen gelandet. Eingeladen 
hat uns ein Bekannter von der 
Münster Wehr”, berichtet Nor-
man (35). Er sieht den Trach-
tenauflauf außerhalb Bayerns 

als „gewöhnungsbedürftig”. 
“Man kann sich aber an alles 
gewöhnen”, schickt er diplo-
matisch hinterher. Den Hype 
um die Oktoberfeste verbin-
det er vor allem mit dem Ziel, 
Geld in die Kassen zu spülen. 
So habe sich das Lederhosen-
tragen in ganz Deutschland 
etabliert. 
An beiden Tagen erlebte die 

Feuerwehr einen ausgezeich-
neten Zuspruch. “Das tolle 
Wetter trug dazu bei. Zudem 
erweist sich unsere Fahr-
zeugausstellung stets als Fami-
lienmagnet”, erklärte Sühl. Am 
Abend zuvor schafften es die 
“Frankenräuber” in einer Tour, 
dass sich das Partyvolk immer 
wieder zum Klatschen und 
Mitsingen auf die Bänke stellte. 

Die Musiker setzten sich ziem-
lich einfallsreich in Szene: Ein-
mal packten sie ein riesiges Al-
phorn raus, wenig später stand 
ein mitreißendes Geigen-Solo 
an. Einmal mischten sich drei 
Bläser unters Publikum. Als die 
Band aus München ein aktuel-
les Foto aus dem Paulanerzelt 
aufs Handy bekam, wurde um-
gehend ein Schnappschuss aus 
Münster zurückgeschickt. Für 
das bestmögliche Bild wurden 
die Gäste aufgefordert, alles 
zu geben, was nicht schwierig 
war. Dass der Funke fortwäh-
rend übersprang, bewies Feu-
erwehrvereinsvorsitzender Ste-
fan Hebeling: Einmal kletterte 
er selbst auf die Bank und heiz-
te als Dirigent die gute Stim-
mung weiter an. Auch dass ein 
frisch vermähltes Brautpaar 
auf dem Münsterer Oktober-
fest eine Visite einlegte, sprach 
Bände. Es wurde umgehend 
auf die Bühne geholt und von 
allen Anwesenden gefeiert. 

„Die Leute wissen, dass sie hier eine                                     
gute Stimmung erwartet”

Freiwillige Feuerwehr Münster feiert ihr 41. Oktoberfest

Das Oktoberfest der Feuerwehr Münster ist bereits ein Klassiker. Nun fand es zum 41. Mal statt. 
� (Fotos: micha)

Die “Frankenräuber” wurden den großen Vorschusslorbeeren 
gerecht und brachten die Halle immer wieder zum Kochen. 

Münster (MA) Der Naturheil-
verein Darmstadt und Um-
gebung 1884 veranstaltet am 
Sonntag, 15. Oktober, wieder 
in der Gersprenzhalle seinen 
besonderen Tag. Man lädt alle 
Interessierte von 14 bis 17.30 
Uhr dazu recht herzlich ein.
Nach der Eröffnung und Be-
grüßung von Gästen startet der 
Verein um 14.30 Uhr mit dem 
1. Vortrag: „Wasser - seine Be-
deutung und unser Umgang 
mit diesem Element“, 2.Vortrag 
von 16 bis 17.30 Uhr „Mit Acht-
samkeit im Wald - Waldbaden, 
viel mehr als nur Spazierenge-
hen“.
Zudem gibt gibt einen Kräu-
ter-Infostand und Bücherstand, 
dort kann man sich austau-
schen. Dieses Jahr wird auch  
eine kleine Getränkebar ange-
boten.Der Eintritt ist frei.

Tag der                               
Naturheilkunde

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung



KW 412

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
besuchte Herr Däschner die 
Naturfüchse am Haus Wes-
termann. Stellvertretend für 
die Firma „Sonnensysteme 
Deutschland“, mit Niederlas-
sung in Eppertshausen, über-

reichte er der Gruppe drei 
Tischgruppen für den Außen-
bereich. Diese Spende wurde 
von den Kindern mit Freude 
aufgenommen und die Tische 
wurden direkt ausprobiert und 
bespielt. � (Foto: Gemeinde)

Spende von Sonnensysteme                  
Deutschland für die „Naturfüchse“

Eppertshausen (EA) Am kom-
menden Montag (16.) startet 
um 20 Uhr in der TAV-Halle 
das Männer-Chorprojekt für 
das Gala-Konzert am 9. März 
2024 mit dem original Don 
Kosaken Chor Serge Jaroff  aus 
der Ukraine. Neue Sänger sind 
herzlich willkommen, ganz 
egal, ob man bereits Erfahrun-
gen als Chorsänger sammeln 
konnte oder ob es Neuland ist. 
Man wird zunächst 14-tä-
gig Montags ab 20 Uhr in der 
TAV-Halle mehrere Stücke ein-
studieren, die man dann zum 
Beginn des Konzertes vortra-
gen wird Das große Finale wer-
den dann am Ende drei weitere 
Stücke sein, die man gemein-
sam mit dem Don Kosaken 
Chor singen wird.
Termine: 23. Oktober: 19 Uhr 
Musica, 20 Uhr Männerchor.
30. Oktober: 20 Uhr Män-
ner-Chorprojekt.

Neues Chorprojekt 
der Germania

Männerchor: Die nächsten 
Proben sind am Donnerstag, 
12. Oktober, und am nächs-
ten Donnerstag, 19. Oktober, 
jeweils um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone

GV Liederkranz-Froh-
sinn EppertshausenMünster (MA) Der Herbstfloh-

markt findet am 14. Oktober 
in der Gersprenzhalle statt. Für 
die Flohmarktbesucher besteht 
von 12.30 bis 16 Uhr die Mög-
lichkeit nach Herzenslust zu 
stöbern.
Die Verkäufer haben bereits ab 
11.30 Uhr die Möglichkeit den 
Verkaufsstand einzurichten. 
Da alle Tische vergeben sind 
besteht nur noch die Möglich-
keit sich auf die Warteliste (Tel. 
35916 – Fam. Gellner) aufneh-
men zu lassen. 
Wegen der umfangreichen Vor-
arbeiten beginnt man mit dem 
Aufbau wie gewohnt um 9 Uhr.

Hallenflohmarkt des 
AGV Münster

Münster (MA) Unter dem Mot-
to „Hoch die Hände, Wochen-
ende!“ steigt am 13. Oktober ab 
18 Uhr im Foyer und im klei-
nen Saal der Gersprenzhalle 
Münster die After-Work-Party 
des MGV 1845 Münster.
Statt Eintritt heißt es diesmal: 
„Pay-what you-want“; d.h. 
freiwilliger Eintritt in selbstbe-
stimmter Höhe, wobei der Rei-
nerlös hiervon einem sozialen 
Zweck gespendet wird!
DJ Ralf Jünger sorgt für die 
nötige Party-Stimmung. Eine 
Cocktailbar, kühle Getränke, 
leckere Partysnacks und weite-
re Überraschungen warten auf 
die Gäste. Der Projekt-Schla-
gerchor des MGV präsentiert 
dazwischen seine neu ein-
studierten Schlager mit Ohr-
wurmgarantie.

After-Work-Party in 
der Gersprenzhalle

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 19. Okto-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16.45 bis 17.45 Uhr. Die nächste 
Gruppenstunde findet am Mon-
tag, 30. Oktober, statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen 
können Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag, 22. Oktober,  um 10 Uhr 
findet das Stiftungsfest statt. 
Man benötigt Helfer für die 
Vorbereitung des Gottes-
dienstes und Festes sowie 

den Auf- und Abbau. Wer 
unterstützen möchte, bit-
te bei Marcus Schledt mel-
den per WhatsApp unter 
0160/8268156 oder per Mail 
unter marcus.schledt@kol-

ping-eppertshausen.de
Man bittet um die vorherige 
Anmeldung zum Mittagessen 
im Haus Vereine im Anschluss 
an den Gottesdienst, ebenfalls 
bei Marcus Schledt.

Stiftungsfest der Kolpingsfamilie Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Da der 
nächste Winter vor der Tür steht, 
bittet der Baby-Kleider-Korb um 
folgende Spenden:
Winterjacken bis Gr. 128, Win-
terschuhe, Bettzeug und Bettwä-
sche. Ansonsten nimmt man im-
mer gerne Erstlingsausstattung, 
Kinderkleidung bis Gr. 128, sons-
tigen Babybedarf, Kinderbetten, 
Kinderwagen und Spielzeug ent-
gegen.
Die gespendeten Artikel kom-
men insbesondere bedürftigen 
Familien aus Eppertshausen und 
dem nahen Umkreis zugute und 
werden kostenfrei und unbüro-
kratisch abgegeben.
Die Spenden können nach Ter-
minvereinbarung per Telefon, 
Whatsapp oder E-Mail am Haus 
Sebastian in der Schulstraße 2 
abgegeben werden. Kontakt: 
silke-schledt@web.de, Telefon: 
0157/34648855.

Spendenaufruf für den 
Baby-Kleider-Korb

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Samstag war die 
Kolpingfamilie wieder mit vie-
len Helfern und Helferinnen 
in den Straßen von Epperts-
hausen aktiv:  Mit mehreren 
Fahrzeugen wurden hunderte 
Kleidersäcke gesammelt und 
anschließend zum Weitertrans-
port verladen.    Im Baby-Klei-
der-Korb haben fleißige Hände 
Kinder- und Babyausstattung 
sortiert und in die Kleiderrega-
le geräumt.  Gleichzeitig wur-
de der Pfarrgarten von kleinen 
und großen Helfern und Helfe-
rinnen winterfest gemacht. 
� (Foto: privat)

Aktionsreiches Wochenende der Kolpingsfamilie

Münster (jedö) Es war die zweit-
größte Baustelle des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg nach 
dem noch laufenden Neubau 
des Bettenhauses der Kreiskli-
nik in Groß-Umstadt: Ein Jahr-
zehnt lang errichtete der LaDa-
Di die Münsterer Schule auf 
der Aue in Schritten praktisch 
komplett neu. Am Samstag fei-
erte die Kooperative Gesamt-
schule mit ihren 1 032 Schü-
lern aus Münster, Altheim, 
Eppertshausen und Dieburg 
sowie den 96 Lehrkräften, vie-
len Besuchern und reichlich 
regionaler Politprominenz die 
Fertigstellung des letzten Bau-
abschnitts im Rahmen eines 
großen Schulfests. 
Die Erneuerung der zentralen 
Bildungsstätte im Norden des 
Ostkreises ist bis auf Restar-
beiten und die im nächsten 
Frühjahr geplante Verlegung 
des Lehrerzimmers im Verwal-
tungsgebäude abgeschlossen. 
Das Verwaltungsgebäude, das 
aus dem Jahr 1992 stammt, ist 
das einzige, das stehen blieb. 
Auch dort hat der Kreis jedoch 
modernisiert, unter anderem 
energetisch. Die abgerissenen 
und in den vergangenen Jah-
ren ersetzten Gebäude stamm-
ten derweil aus den Jahren 
1972 und 1979.
2008 begann im Auftrag des 
Landkreises und des kreisei-
genen, für die Schulgebäu-
de zuständigen Da-Di-Werks 
die Planung zur grundhaften 
energetischen Sanierung. Die 

gesamte Gebäudekonzepti-
on wurde gemäß den Schul-
bau-Leitlinien des LaDaDi 
überarbeitet. 2014 machte die 
Eröffnung des Naturwissen-
schafts-Gebäudes den Anfang 
modernerer Zeiten; 2019 und 
2021 bezogen die Fünft- bis 
Achtklässler Neubauten mit 
innovativen „Lernlandschaf-
ten“, während die Neunt- und 
Zehntklässler in die „mobi_
skul“ hinter der Gersprenz-
halle umzogen. Dieses Provi-
sorium ist mittlerweile zum 
Dauerzustand geworden, was 
die Aue-Schule um Leiterin 
Sabine Behling aufgrund um-
fangreicher Nachrüstungen 
aber nicht mehr allzu sehr 
schmerzt.
Am Samstag feierten Schüler, 
Lehrer, Schulleiterin, Schul-
dezernent Lutz Köhler (CDU), 

Bürgermeister und Ex-Aue-
Schüler Joachim Schledt (par-
teilos) und Hunderte weiterer 
Gäste die Neuschaffung jenes 
Gebäudes, das nun ein großes 
Atrium (wahlweise als Mensa 
und Aula nutzbar) sowie Werk-
, Kunst- und Maschinenräu-
me, Lehrküche und manches 
mehr beherbergt. Nach den 
Sommerferien ist all das, wo-
von sich beim Schulfest auch 
jeder Neugierige hautnah ein 
Bild machen konnte, in Betrieb 
genommen worden. Im neuen 
Trakt können nun beispielswei-
se bis zu 200 Schüler gleichzei-
tig essen. Die Speisen werden 
aus der neuen Mensa an der 
Joachim-Schumann-Schule 
in Babenhausen geliefert und 
können in Münster noch ein-
mal aufgewärmt werde. In den 
Konvektomaten wurden am 

Samstag auch duftende Brezeln 
gebacken.
Vize-Landrat Köhler bestätigte 
am Wochenende Gesamtkos-
ten in Höhe von 33,5 Millionen 
Euro, die sich schon im Früh-
jahr abgezeichnet hatten. Die 
Summe beinhaltet die vollstän-
digen Projektkosten von der 
Planung über die Neubauten 
und die Anmietung von Con-
tainern bis zur Bereitstellung 
der mobi:skul. Aue-Schul-Che-
fin Behling sprach am Sams-
tag im „großartig umgebauten 
Foyer“ von einem „großen Tag 
der Freude und des Dankes“. 
Den Dank richtete sie auch an 
die Schulgemeinde - „für ihre 
Geduld, ihre Leidensfähigkeit 
im Umbau und all die inspirie-
renden Gedanken“, die in die 
Umbauplanung eingeflossen 
seien.

Für 33,5 Millionen Euro:                          
Neue Schule auf der Aue ist fertig

Gebäude mit Mensa, Aula und Werkräumen als letzter Bauabschnitt bei Schulfest eingeweiht

Blick ins neue Atrium der Aue-Schule bei der Einweihung am Samstag. In der ersten Reihe: Schul-
leiterin Sabine Behling (3. v. r.), links daneben Schuldezernent Lutz Köhler.�  (Foto: jedö)

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Der Jahrgang trifft sich am 
Mittwoch, 18. Oktober, um 12 
Uhr zum gemeinsamen Mittag-
essen bei Adebar (TAV-Gaststät-
te) anläßlich des 85.Geburtsta-
ges. Es wäre schön wenn alle 
kommen könnten. Auch die 
Partner von verstorbenen 
Schulkamerad*innen sind dazu 
herzlich eingeladen.

Jahrgang 1938                
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Seit zwei 
Jahren veranstaltet der Epperts-
häuser Guido Weber in seinem 
Wohnzimmer eigene Musik-
programme. Als professioneller 
Sänger lässt er damit einen alten 
Brauch wieder auferstehen. Ge-
meinsam mit dem Pianisten Gi-
omar Sthel wird er Lieder von J. 
Brahms und R. Schumann mu-
sizieren und auch darüber spre-
chen. Diese inzwischen vielfach 

erfolgreichen Konzerte in klei-
nem und persönlichen Rahmen 
bereiten große Freude - gerade 

auch denjenigen, die solche Mu-
sik zum ersten Mal hören!
Los geht es im Odenwaldring 38  

am Samstag, 21. Oktober, um 20 
Uhr und am Sonntag, 22. Okto-
ber, um 17Uhr. Der Eintritt ist 
kostenlos. Wegen des begrenz-
ten Platzangebots ist aber eine 
Voranmeldung (mobil 0171/499 
59 07) erforderlich.
Die Musiker freuen sich über 
eine Spende, mit deren Hilfe sie 
zukünftig weitere Projekte dieser 
Art präsentieren können.
� (Foto: privat)

Klassischer Liederabend im Hauskonzert
Zusatztermine „Lieben Sie Brahms“ in Eppertshausen

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 5. November, gibt es im 
Anglerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
und Fischbrötchen zum mitneh-
men. Bitte vorbestellen unter Tel. 
0173/3256516 Peter Riedmüller 
oder im Vereinsheim Tel. 34906 
nur samstags oder montags. 
Diesmal gibt es auch ein Ku-
chenbuffet. Der Erlös aus dem 
Kuchenverkauf soll der Jugend-
arbeit im Angelverein zu Gute 
kommen.

Räuchertag beim 
ASV Münster
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UMGANGMITTRAUER
wie spreche ichmit meinemKind?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Anette Röder,
Klinikseelsorgerin & ev. Pfarrerin
Anmeldung und Informationen unter:
j.wolff@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-1201
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

18.OKT
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Münster (jedö) Das neue Be-
triebsgebäude der Münsterer 
Kläranlage wird eine Million 
Euro teurer als geplant: Mit die-
ser Hiobsbotschaft hatten sich 
in der Gersprenz-Gemeinde im 
September sowohl Verwaltung 
als auch Gemeindevertreter 
beschäftigen müssen. Letztere 
machten in ihrer jüngsten Sit-
zung den Weg für die hohe Zu-
satzausgabe frei. Dies geschah 
mit knirschenden Zähnen und 
mangels Alternativen.
„Als wir den Antrag erstmals 
für den Haupt- und Finanzaus-
schuss erhalten haben, hat es 
uns umgehauen!“, machte bei-
spielsweise FDP-Fraktionsvor-
sitzender Jörg Schroeter keinen 
Hehl aus seinem Schock. Dann 
sei es aber darum gegangen, 
mit der schlechten Nachricht 
konstruktiv umzugehen - was 
der Liberale wie folgt darlegte: 
Eine „überplanmäßige Auf-
wendung“, wie sie die Verwal-
tung per Mehrheitsbeschluss 
von den Gemeindevertretern 
genehmigt haben wollte, sei 
dann zulässig, wenn die Ausga-
be „unvorhergesehen und un-
abweisbar“ sei.
Beides bejahte nicht nur Schro-
eter. Auch Thorsten Schrod 
(CDU) und Elke Müller (SPD) 
waren der Ansicht, es bleibe 
nichts anderes übrig, als jetzt 
das viele Extrageld auf den 
Tisch zu legen. „Wenn Müns-
ter so etwas wie kritische In-

frastruktur hat, dann ist es 
die Kläranlage“, so Schroeter. 
„Wenn sie ausfällt, haben wir 
ein extremes Problem.“ Schrod 
schloss an, auch Rathaus-Chef 
Joachim Schledt (parteilos) ge-
rate bei einer funktionsuntüch-
tigen Kläranlage in Schwie-
rigkeiten, nicht nur durch 
verärgerte Bürger: „Wenn die 
Kläranlage ausfällt und es zu 
einem Umweltschaden kommt, 
wird die Staatsanwaltschaft 
beim Bürgermeister vorstellig. 
Wir werden ihn nicht im Regen 
stehen lassen! Am Ende gibt es 
keine Alternative.“ 
Auch Müller blies in dieses 
Horn: „Es bringt nichts - die 
Elektrotechnik muss aus dem 
Keller ins Erdgeschoss verlegt 
werden“, sprach sie den we-
sentlichsten Kostentreiber an. 

Das neue Betriebsgebäude der 
Münsterer Kläranlage ist gerade 
in der Entstehung, die Elektrik 
dort zurzeit noch im Keller un-
tergebracht. Inzwischen bewer-
tete die Gemeindeverwaltung 
das aber als Sicherheitsrisiko: 
Bei Starkregen, wie er im Zuge 
des Klimawandels als Wettere-
reignis künftig auch in südhes-
sischen Gefilden mit höherer 
Wahrscheinlichkeit auftreten 
dürfte, könnte der Keller mit 
Wasser volllaufen und die Elek-
trik zum Ausfall bringen. FDP-
Mann Schroeter nannte das 
zwar ein „sehr unwahrschein-
liches Szenario, aber wenn es 
eintritt mit einer extremen 
Auswirkung“. 
Unter den Gemeindevertretern 
wollte dann auch niemand 
einen Ausfall der Kläranlage 

und darüber hinaus drohende 
(kaum zu versichernde) Um-
weltschäden riskieren, um jetzt 
Haushaltsmittel zu sparen. Eine 
Einzahlung vom Projektkonto 
der LBBW Kommunalentwick-
lung, mit der die Gemeinde das 
Baugebiet „Am Seerich“ reali-
siert, deckt diese Mehrausgabe 
zwar ab. Das Geld hätte Müns-
ter aber an diversen anderen 
Stellen gern freudvoller einge-
setzt. 
Ein Aufschieben des - letzt-
lich einstimmig gefällten - Be-
schlusses pro Extraausgabe 
kam wegen langer Lieferfris-
ten benötigter Bauteile jedoch 
auch nicht in Frage. 2024 soll 
die Elektrotechnik im laufen-
den Betrieb ins Erdgeschoss 
verlegt werden. Allein das 
kostet 600 000 Euro mehr als 
vorgesehen. Warum das nicht 
gleich einkalkuliert worden 
war, begründete das Rathaus 
in seiner Sitzungsvorlage recht 
allgemein mit „nicht absehba-
ren Gegebenheiten und neuen 
Erkenntnissen“. 
Insgesamt verteuert sich das 
Betriebsgebäude von 1,2 auf 
2,2 Millionen Euro. Einen Teil 
der Kostenexplosion machen 
auch allgemeine Preissteige-
rungen im Beton-, Tief-, Holz-
, Dach- und Heizungsbau aus. 
Die höhere Investition dürfte 
in Münster in nächster Zeit zu 
höheren Abwassergebühren 
führen.

Kostenschock in der                               
Münsterer Kläranlage

Neues Betriebsgebäude verteuert sich von 1,2 auf 2,2 Millionen Euro / Keine Alternative:                
Gemeindevertreter beschließen Mehrausgabe

Das neue Betriebsgebäude der Münsterer Kläranlage wächst 
bereits in die Höhe. Nun aber der Kostenschock: Statt 1,2 wird 
es 2,2 Millionen Euro teuer. Dies dürfte auch zu höheren Abwas-
sergebühren führen.�  (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Nach den 
turbulenten Wochen, mit der 
Vorbereitung der Jahreshaupt-
versammlung, der Kerb, der 
Planung des Wanderplans 2024 
und der Biotop-Pflegemaßnah-
me in den Stöcken freut sich 
der Odenwaldklub auf die be-
vorstehende Veranstaltung, 
den „Odenwälder Abend“ am 
Samstag um 19 Uhr in der Bür-
gerhalle Eppertshausen.
Die Jugendabteilung mit den 

Tanzgruppen, das Jugend- und 
Mandolinenorchester bereitet 
sich auf diesen Abend schon 
lange vor und freut sich vor al-
lem auf die finale Party unter 
dem „Da-Vinci-Bogen“.
Mit verschiedenen Tanz- und 
Musikeinlagen, die in diesem 
Jahr unter dem Motto „Disney“ 
steht, möchten die Kleinsten, 
aber auch die großen Tanz-
gruppen einen kurzweiligen 
Abend gestalten. Dazu gibt 

es noch bekannte Filmmusik 
vorgetragen vom Jugend- und 
Mandolinenorchester des Ver-
eins. Durch das Programm 
führt Benedikt Berker in sei-
ner professionellen lockeren 
Art und Weise. Cocktails und 
Getränke und Kleinigkeiten 
an Speisen gibt es reichlich, 
dazu legt DJ Klaus B. auf und 
sorgt für gute Stimmung bis 

zum Ausklang unterm Bogen. 
Dieser Abend ist eine gute Ge-
legenheit für alle Ortsbürger 
und auch Neubürger sich über 
den rührigen Ortsverein zu in-
formieren und ein paar schöne 
Stunden zu erleben.
Unterstützung gibt es von Sei-
ten des GV Germania die an 
diesem Abend den Dienst über-
nommen hat.

Odenwälder Abend des „Mitmach-Vereins“ 

Münster (MA) Kürzlich fand 
im Sitzungssaal des Rathauses 
die erste Gemeindevertreter-
sitzung nach der Sommerpau-
se statt, in der die Fraktion 
der Freien Demokraten ent-
scheidende Impulse für die 
Gemeinde setzen konnte, soe 
eine FDP-Pressemitteilung. 
Die Sitzung befasste sich mit 
verschiedenen Themen von 
zum Teil großer Bedeutung für 
Münster.
Dass politische Mitsprache 
und Bürgerbeteiligung für die 
Münsterer Liberalen ein wich-
tiges Themenfeld ist, mag in-
zwischen durch verschiedene 
Presseveröffentlichungen be-
kannt sein. So wurde bereits 
im Jahr 2021 die Initiative für 
die Einrichtung eines Gesamt-
elternbeirats (Kita-GEB) als In-
teressenvertretung für Müns-
terer Kindergartenkinder und 
-eltern von der FDP erfolgreich 

gestartet. 2023 konnte man 
dann gemeinsam mit SPD und 
ALMA - Die Grünen für den 
Kita-GEB Anhörungs- und Re-
derechte in der Geschäftsord-
nung der Gemeindevertretung 
verankern. 
Dass die Gemeindevertretung 
auf Initiative der CDU-Frak-
tion auch den (noch nicht 
existierenden) Kinder- und 
Jugendbeirat einstimmig in 
die Geschäftsordnung mit auf-
nahm, war für die Liberalen 
eine Steilvorlage. „Für uns war 
es nur logisch, zumal auch Teil 
unseres Wahlprogramms, nun 
auch selbst einen Antrag ein-
zubringen, der den Gemein-
devorstand beauftragt, sich 
für die Gründung und Etablie-
rung des Kinder- und Jugend-
beirates einzusetzen“, so Jörg 
Schroeter, Fraktionschef der 
FDP. „Der zeitgleiche Antrag 
der CDU-Fraktion zu dem The-

ma machte uns deutlich, dass 
wir in manchen Themen gut 
gemeinsam schwingen, auch 
ohne Kooperation“, ergänzt 
Arne Mundelius, stellvertre-
tender Fraktionsvorsitzender. 
Die Kompromisslösung zu bei-
den Anträgen wurde schnell 
gefunden und so ging der 
FDP-Änderungsantrag sogar 
einstimmig mit den Stimmen 
aller vier Fraktionen durchs 
Parlament, was die fünf Ge-
meindevertreter der Liberalen 
ganz besonders freut! Jetzt 
liegt der Ball bei den Kindern 
und Jugendlichen in Münster, 
dieses Angebot zur Mitsprache 
anzunehmen.
Unter diesem sperrigen Titel 
„Erhebliche überplanmäßige 
Auszahlung gemäß § 100 HGO 
im Budget III - hier: Erneue-
rung Betriebsgebäude (Kläran-
lage)“ brachte die Verwaltung 
einen weiteren Antrag ein, der 

es mächtig in sich hat (siehe 
Artikel Seite 3 „Kostenschock 
in der Münsterer Kläranlage“). 
Hoch her ging es dann er-
wartungsgemäß bei dem 
FDP-Antrag zum ehemaligen 
Hallenbad (siehe Münsterer 
Anzeigeblatt 29. September 
„Neuer Hoffnungsschimmer 
für ein Hallenbad in Münster“).
Einstimmig wurde die Idee der 
FDP für eine Ehrenamtsmedail-
le als wiederkehrende Ehrung 
für verdiente Münsterer Bür-
gerinnen und Bürger beschlos-
sen. Ohne Ehrenamtler wäre 
die Gemeinschaft arm und vie-
les wäre ohne diese Menschen 
unmöglich, ob Sport, Natur-
schutz, Seniorenbetreuung, um 
nur drei Beispiele zu nennen. 
Der Gemeindevorstand hat 
nun den Auftrag, sich über eine 
angemessene Ehrung Gedan-
ken zu machen und die FDP 
freut sich auf die Vorschläge.

Kinder- und Jugendbeirat sowie Würdigung 
des Ehrenamts auf den Weg gebracht

Fraktion der FDP Münster und Altheim setzt wichtige Akzente                                                            
in jüngster Gemeindevertretersitzung

Münster (MA) Für das Jubi-
läumsjahr des Vereins haben 
die Organisatoren insgesamt 
vier Veranstaltungen geplant. 
Nach der Sportgala im März 
mit tollen Auftritten aus allen 
Abteilungen und dem großen 
Open-Air-Festwochenende im 
Juli steht das nächste Highlight 
vor der Tür. Am 28. Oktober 
geht die Party weiter mit einer 
Jubiläums-Sause in der TV Hal-
le (Jahnstraße 2). 
Am Nachmittag geht es bereits 
um 16 Uhr mit einem Pro-
gramm für die ganze Familie 
los. Die großen und kleinen 
Gäste erwartet bei freiem Ein-
tritt u.a. viel Musik, leckere 
Waffeln, Würstchen sowie 
Auftritte aus den Abteilungen.  
Einlass zur großen Party „TVo-

lume 7.0“ ist dann ab 20 Uhr 
zum Preis von 8 Euro an der 
Abendkasse.  Alle, die am 28. 
Oktober mit dabei sein möch-
ten, können sich dafür bereits 
im Vorverkauf ihre Karten im 
Eiscafe Venedig und im Golde-
nen Barren zum Preis von 6,50 
Euro  sichern. 
Bis weit nach Mitternacht geht 
an diesem Abend - angeheizt 
von DJonas, bekannt von pla-
netradio-  „die Post ab“. Auch 
hier werden sicherlich generati-
onenübergreifend für alle Gäste 
passende Musiktitel dabei sein, 
die alle in beste Feierlaune ver-
setzen. 
Wie bereits beim Sommerfest 
bietet man auch an der Jubilä-
ums-Sause wieder alle Getränke 
zu erschwinglichen Preisen an.

Jubiläums-Sause des TV Münster

Münster (MA) Nach der Ur-
laubszeit nahmen auch in die-
sem Monat wieder einige Ka-
meraden und eine Kameradin 
der FFW Münster an Lehrgän-
gen teil.
Gleich zu Beginn des Septem-
bers belegte Leon Hartwig den 
16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs, 
der für uns Feuerwehrleute 
noch etwas mehr Fachwis-
sen vermittelt, als der Stan-
dard-Kurs, der z.B. für den Füh-
rerschein benötigt wird.
Gerade bei Bränden ist es für 
uns wichtig, dass wir uns selbst 
schützen, vor allem gegen 
Rauch und andere giftige Gase. 
Hierfür verwenden wir Atem-
schutzgeräte, die uns mit Luft 
versorgen, unabhängig von der 
Umgebungsluft. Nick Bonifer 
und André Frank absolvierten 
daher einen zweiwöchigen 
Atemschutzgeräteträger Lehr-
gang.
Eine nicht zu unterschätzende 
Funktion bei unseren Einsät-
zen übernimmt der Maschi-

nist. Er fährt das Fahrzeug und 
bedient die Pumpe und andere 
Aggregate. Die Details und die 
Bedienung der Pumpe wurden 
Michael Fieres und den ande-
ren Teilnehmern vom Maschi-
nisten Lehrgang vermittelt. 
Die klassischen Brandeinsätze 
haben in den letzten Jahren 
immer weiter abgenommen. 
Stattdessen werden wir immer 
öfters zu Einsätzen der tech-
nischen Hilfeleistung gerufen. 
Den passenden Lehrgang mit 
der Spezialisierung „Verkehrs-
unfall“ belegte Jessica Krauß 
und schloss ihn erfolgreich ab.
Bei Einsätzen und Übungen 
sind Funkgeräte nach wie vor 
ein wichtiges Kommunika-
tionsmittel. Damit die Kom-
munikation geordnet zugeht, 
werden auf dem Sprechfunker 
Lehrgang die Regeln und die 
Funktionsweise des Digital-
funks vermittelt. Dieser Lehr-
gang wurde von Martin Bauer 
und Lenny Kisling belegt.
� (Foto: FFW Münster)

Lehrgänge auf Kreisebene abgelegt
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Der Heimat- und Geschichts-
verein Münster (HGV) gibt am 
Freitag, 13. Oktober in der Zeit 
von 14 bis 17 Uhr die Exponate 
der letzten Ausstellung „Nicht 
alle Tassen im Schrank = ein 
gedeckter Tisch“ an die Besitzer 
zurück. Alle, die Ausstellung-
gegenstände im Heimatmuse-
um ausgestellt hatten, werden 
gebeten in die Bahnhofstraße 
48 zu kommen. „Der HGV ver-
fügt leider über keine Lager-
möglichkeiten, so dass wir uns 
auf jeden Fall von den Gegen-
ständen trennen müssen“, so 
die Initiatorin der Ausstellung 
Margarete Elster. 
Es war eine erfolgreiche Aus-
stellung, die seit April im Hei-
matmuseum gezeigt wurde. Al-
lein am letzten Ausstellungstag 
kamen nochmals über 40 Besu-
cher in das kleine Museum. Na-
türlich hat auch der Besuch der 
Dieburgerin Elisabeth Förster, 
die im Museumscafé Gedichte 

rund um den Kaffee vortrug, 
zu diesem guten Besuch beige-
tragen.
Inge Eckmann, die als stellver-
tretende Vorsitzende zurzeit 
den HGV leitet, bedankt sich 
nochmals bei allen die am Zu-
standekommen der jetzt be-
endeten Ausstellung beigetra-
gen haben. Besonders dankte 
sie ihren Mitstreitern, die im 
Ausstellungsraum, im Außen-

bereich und im Café ihren 
Dienst versehen haben. „Und 
ich bedanke mich bei denen 
die uns ihrer kleinen Schätze 
für die Ausstellung anvertraut 
haben. Ohne euch wäre un-
ser Ausstellungsraum leer ge-
blieben“, lobte Eckmann die 
gute Zusammenarbeit mit den 
Bürgerinnen und Bürgern von 
Münster.

Die Tassen kommen zu                            
ihren Besitzern zurück

HGV Münster löst am 13. Oktober seine Ausstellung auf

In einem gutbesetzten Museumscafé liest Elisabeth Förster Ge-
dichte rund um den Kaffee.�  (Foto: privat)

Man lädt „alle“ Jahrgangsan-
gehörigen für Freitag, 27. Ok-
tober, um 18 Uhr in die Gast-
stätte „Alt Münster“ ein. Zweck 
des Treffens ist die Planung des 
70-jährigen Geburtstages. 

Jahrgang 1953/54 
Münster

Ergebnisse 44. Spieltag: 1. 
Christa Staudter  2.049 Punkte, 
2. Helmut Koch  1.865, 3. Ha-
rald Kolb 1.721,  4. Uwe Lauten-
schläger 1.497.
Gespielt wird jeden Donners-
tag um 19 Uhr im Goldenen 
Barren in Münster in der Jahn-
straße 2. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Lotte Luksch 271 
Punkte, 2. Dieter Lorenz 312 3. 
Peter Neubert 471, 4. Richard 
Graf 485, 5. Hannelore Löppen 
516, 6. Roswitha Lorenz 552.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 14. Oktober, um 19.15 
Uhr im im Goldenen Barren in 
Münster. Anmeldeschluss für 
Gastspieler ist um 19.05 Uhr. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

„da capo“: Der Rock- und Pop-
Chor „da capo“ probt donners-
tags in der Kulturhalle Münster 
um 19.30 Uhr. Übungsraum 2 
am Hintereingang der Kultur-
halle. 
„Vocal Total“: Der gemischte 
Chor „Vocal Total“ probt diens-
tags im Kaisersaal Münster um 
19 Uhr. 

Termine: 21. Oktober, 19.30 
Uhr: Chor „Vocal Total“ betei-
ligt sich am Jubiläum des MGV 
Altheim.
11. November, 18 Uhr: Gedenk-
gottesdienst für die verstorbe-
nen Vereinsmitglieder in der 
Kath. Kirche. Umrahmt wird 
der Gottesdienst durch die Chö-
re „Vocal Total“ und „da capo“.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

Münster (MA) Im Rahmen der 
Sängerehrung des Kreis-Chor-
verbands Dieburg wurde der 
aktive Sänger Heinz Löbig 
(Bild links) für 70 Jahre aktives 
Singen geehrt. Ein weiteres 
MGV-Mitglied, Sangesfreund 
Heinz Ries, konnte im Rah-

men der Veranstaltung für sei-
ne 50-jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit als 1. Vorsitzender 
des Gesangvereins Lieder-
kranz-Frohsinn Eppertshau-
sen eine besondere Ehrung in 
Empfang nehmen. 
� (Foto: MGV)

Sänger des MGV Münster geehrt

Kommende Veranstaltun-
gen: 27.-29. Oktober: Probewo-
chenende des Jugendorchesters 
in Ernsthofen, 11./12. Novem-
ber Probewochenende Horsch 
e-Mol(l), 18./19. November	
Probewochenende Großes Or-
chester, 2. Dezember: Festliches 
Konzert.
Großes Orchester: Die Proben 
des Großen Orchesters finden 
montags von 19 bis 21 Uhr statt. 
Kurzfristige Änderungen werden 
intern kommuniziert. 
Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden frei-
tags von 17.30 bis 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. Interessierte jederzeit will-
kommen. 
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 

Start Up The Band: Die Pro-
ben von Start up the band finden 
jeden Freitag von 16.15 bis 17.15 
Uhr auf der Nebenbühen der 
Kulturhalle statt.
Musikverein for Kids: Musi-
kalische Frühförderung (3-5 Jah-
re): Montags von 14.45 bis 15.30 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle (Hintereingang).
Flötenkurs Fortgeschrittene (ab 
6 -7 Jahren): Montags von 15.40 
bis 16.25 Uhr auf der Nebenbüh-
ne in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Flötenkurs Anfänger (ab 6 Jah-
ren): Beginn 6. November immer 
montags von 16.45 bis 17.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
MVM-Senioren: Mit Spazier-
gängen, Wanderungen und 
Fahrradtouren in unregelmä-
ßigen Abständen von 4 bis 6 
Wochen möchte man das Ver-
einsleben pflegen. Interessierte 
Mitglieder ab 60 Jahren können 
sich jederzeit per E-Mail an seni-
oren@mvm1914.de melden.

Musikverein 1914 Münster

Einsatzabteilung: Am Don-
nerstag, 19. Oktober, führt 
man um 20 Uhr wieder eine 
SOA Atemschutz durch. Bitte 
im internen Bereich hierfür 
anmelden. Nächster Unter-
richt am Donnerstag, 26. Okto-
ber,  um 20 Uhr. 
Ehren- und Altersabtei-
lung: Am Donnerstag, 26. Ok-
tober, trifft man  sich um 18 
Uhr für Indoor-Aktivitäten.
Jugendfeuerwehr: Ab-
schlusssübung am Mittwoch, 
18. Oktober, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 25.Okto-
ber, um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Wanderung Schlierbacher 
Panoramaweg: Am Sonn-
tag,  22. Oktober,wollen wir 
den Schlierbacher Panorama-
weg erkunden. Der Rundweg ist 
rund10 Kilometer lang .Wir ha-
ben unterwegs einen herrlichen 
Blick auf Spessart, Odenwald 
und die Frankfurter Skyline. Es 
wird auch eine verkürzte Wan-
derung geben. Die Abfahrt in 

Münster ist um 9.30 Uhr am 
Bahnhofsplatz, in Altheim 
fährt man um 9.45 an der Sport 
und Kulturhalle los. die Rück-
fahrt ist für 16 Uhr geplant. Fes-
tes Schuhwerk wird empfohlen, 
da man auch über Graswege 
geht. Die Kosten für die Fahrt 
betragen für Mitglieder 10 Euro, 
für Nichtmitglieder 18 Euro. Ju-
gendliche in Begleitung eines 

Erwachsenen sind frei .Anmel-
deschluss ist Donnerstag, 19. 
Oktober, um 15 Uhr bei Edith 
Braun (Tel. 37971 oder E-Mail 
edith.braun54@yahoo).de.
Fachbereich Kreativ
Man trifft sich freitags 9.30 bis 
12.30 Uhr. Wer Spaß hat an nä-
hen, stricken, basteln oder sons-
tigen Handarbeiten ist herzlich 
eingeladen. 

Wandergesellschaft „Frisch auf“ Münster

Man trifft sich am Freitag, 27. 
Oktober, um 16.45 Uhr bei den 
Wolfs – Mechthild und Willi – 
und läuft dann nach Altheim, 
um den geplanten  historischen  
Rundgang um 17 Uhr mit Kai  
zu starten. Der Rundgang wird 
rund 1,5 Stunden  dauern. Um 
die gewonnen Eindrücke und 
Informationen noch nachwir-
ken zu  lassen, wird man bei 
Olivera im Alt-Münster das 
Ganze noch vertiefen. Eine An-
meldung wäre schön.

Jahrgang 1951/52 
Münster

Seligenstadt (MA) Eine rei-
bungslose Funktion unserer 
Hände ist besonders bei älteren 
Menschen wichtig, um im All-
tag unabhängig zu bleiben und 
darüber hinaus das Angebot 
vielfältiger Freizeitaktivitäten 
wahrnehmen zu können. Dies 
ist ein wichtiger Aspekt der so-
genannten „Lebensqualität“, 
welche eine immer wichtigere 
Rolle in unserer heutigen  Zeit 
spielt.

Eine ganze Reihe von häufigen 
Handerkrankungen kann chir-
urgisch mit kleinem Aufwand 
gut therapiert werden, so dass 
die Unabhängigkeit der Patien-
ten erhalten bleibt. 
In dem Vortrag von Dr. Jörg J.P. 
Warzecha, Oberarzt der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchir-
urgie, Asklepios-Klinik Seligen-
stadt, soll auf die Anatomie der 
Hand und auf die häufigsten 
Handerkrankungen eingegan-

gen werden. Geschildert wer-
den moderne operative und 
nicht-operative Therapiemaß-
nahmen. 
Die Dauer des Vortrags am 17. 
Oktober beträgt etwa 30 Minu-
ten, so dass im Anschluss noch 
genug Zeit für Fragen und Dis-
kussion bleibt. Los geht es um 
18 Uhr, Ende 20 Uhr. Veran-
staltungsort ist Einhards Event-
location, Eisenbahnstraße 5d 
in Seligenstadt.

Hände gut, alles gut
Vortrag der Asklepios Klinik Seligenstadt

Man trifft sich gemeinsam mit 
Partner am Mittwoch,  25. Ok-
tober, um 17 Uhr, in „Simo ś 
Restaurant Zum Löwen“ in 
Altheim. 

Jahrgang 1945/46 
Münster

La Musica Chorproben: 
Samstag, 14. Oktober, von 10 
bis 12 Uhr, in der Sport- und 
Kulturhalle Altheim

Dienstag, 17.Oktober, von 18.30  
- 20.30 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus, Raiffeisenstraße 1.

MGV 1863 Altheim

Altheim (MA) Nach der Neu-
jahrsmatinee im Januar, dem 
Brunnenfest im Mai ist die 
Veranstaltung „Musikalischer 
Herbst“ eine weitere Möglich-
keit mit dem MGV Altheim 160 
Jahre Vereinsarbeit zu feiern 
und den Verein damit zu unter-
stützen. Die Verantwortlichen 
haben für den Abend ein ab-
wechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Neben 
dem La Musica-Projektchor 
sind drei weitere Gastchöre 

(KMGV Dieburg, GV Lieder-
kranz Langstadt, Chor vocal 
total AGV Eintracht Münster), 
das Münsterer Mandolinenor-
chester sowie Rolf und Klara 
Bussalb mit von der Partie. Für 
Speisen und Getränke ist bes-
tens gesorgt.
Die Veranstaltung findet am 
Samstag, 21. Oktober, um 19.30 
Uhr in der Sport- und Kultur-
halle Altheim statt. Der Eintritt 
ist frei, über eine Spende wür-
den man sich freuen.

Musikalischer Herbst: 160 Jahre MGV Altheim

Langen (MA) Vortrag im Rah-
men der Patientenakademie 
der Asklepios Klinik Langen. 
Referentin: Anette Röder, Kli-
nikseelsorgerin und ev. Pfarre-
rin, Ort: Neue Stadthalle Lan-
gen, Kleiner Saal. 
Wenn Kinder trauern, fällt es 
Eltern und Erwachsenen oft 
schwer einen Zugang zu fin-
den, denn Kinder trauern an-
ders als Erwachsene. Während 
kleinere Kinder nach dem 
Tod eines geliebten Menschen 
oft schnell wieder anfangen 
zu spielen und unbeschwert 
scheinen, greifen sie die The-
matik eher im Spiel wieder auf. 
Jugendliche ziehen sich dage-
gen  in ihrer Trauer eher zurück 
und erfahren den Tod des ge-
liebten Menschen oftmals als 
große Ungerechtigkeit. Je nach 
Alter haben Kinder und Ju-
gendliche einen unterschiedli-
chen und sehr natürlichen Zu-

gang zum Tod und zum Leben. 
Diesen gilt es zu erkennen, 
zuzulassen und den Kindern 
beizustehen, damit sie sich in 
der veränderten Lebenssitua-
tion neu finden und für sich 
Ordnung und Struktur wieder-
herstellen können. „Damit die 
Entwicklung auch weiterhin 
altersgerecht und positiv ver-
laufen kann, ist für trauernde 
Kinder und Jugendliche eine 
aktive Unterstützung von au-
ßen sehr wichtig. Daher ist das 
Wissen um kindliche und ju-
gendliche Trauerprozesse sehr 
wertvoll, um ihnen das sichere 
Gefühl geben zu können, der 
Bewältigung ihres Schicksals 
nicht alleine überlassen zu 
sein“, so Anette Röder, die in 
ihrem Vortrag durchaus prak-
tische Tipps zum Umgang und 
der Gesprächsführung mit 
trauernden Kindern gibt. Da 
oftmals die Eltern selber in ih-

rer Trauer und ihrem Schmerz 
gefangen sind und gar nicht in 
der Lage sind, die Trauer ihres 
Kindes auszuhalten und auf-
zufangen, gibt Sie jedoch auch 
Hinweise zu externen Hilfs- 
und Beratungsangeboten. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter j.wolff@
asklepio.com, Tel. 06103 / 912 
1201, www.asklepios.com/lan-
gen.
Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der leiten-
de Ärzte der Asklepios Klinik 
Langen medizinische Themen 
für Interessierte, Laien und 
Patienten vorstellen. Auch 
dieser Vortag ist für rund 45 
Minuten konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit 
für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. 

Umgang mit Trauer –                                                  
Wie spreche ich mit meinem Kind?

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie
diesen Beitrag jetzt aufmerksam
lesen – denn es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können Sie
nachträglich Tausende Euro zusätzlich
vom Versicherer einfordern, selbst
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie –
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht
nur das: Die Versicherung muss Sie
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie. Die
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com
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WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

HERZLICHEN DANK
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für die Unterstützung während ihrer Krankheit,
für die Begleitung auf ihrem letzten Weg,
und all die liebevollen Worte und Briefe

zum Tod unserer Mutter, Oma
und Schwiegermutter

ELISABETH LEHR
* 09.06.1943
† 30.08.2023

Georg
Susanne, Eric und Aliesa

Jutta, Hubert, Silas und Mika
Traurig, dich zu verlieren,

erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

HSG Kahl/Kleinostheim II 
– MSG EMU II 	 31:29
Bereits im Vorfeld war der 
Zweiten bewusst, dass eine ge-
schlossene Mannschaftsleis-
tung an den Tag gelegt werden 
musste, um gegen die insbeson-
dere aus dem Rückraum druck-
voll agierenden Hausherren 
zu bestehen. Und genau diese 
Leistung zeigte die EMU II von 
Beginn an. So entwickelte sich 
eine ansehnliche Partie, in der 
sich die EMU II auf Basis einer 
konzentrierten Abwehrleistung 
zu behaupten wusste und dank 
guter Chancengenerierung 
und -verwertung sich zwi-
schenzeitlich mit drei Toren 
absetzen konnte (12:15, 26. Mi-
nute). Schwache Schlussminu-
ten führten jedoch zum knap-

pen Halbzeitrückstand (16:15).
Dessen ungeachtet setzten die 
EMUs ihren kämpferischen 
Weg in der zweiten Halbzeit 
fort, erzielten die ersten drei 
Tore nach Wiederanpfiff und 
ließen sich auch durch einen 
wechselhaften Spielverlauf 
nicht aus der Ruhe bringen. Er-
neut war die gute Abwehr- und 
Torhüterleistung Basis für „ein-
fache“ Gegenstoßtore und eine 
stabile zwei-Tore-Führung bis 
zur 56. Minute (27:29). Auch 
gegen Ende wurden hochkarä-
tige Chancen erarbeitet, blie-
ben jedoch gänzlich ungenutzt 
und so drehten die Hausherren 
das Spiel noch in den Schluss-
minuten (Endstand 31:29).  
Weitere Ergebnisse 
Herren 1–HSG Bachgau II 21:27  

Herren2 – HSG Hörstein/Mi-
chelbach II 	�  31:32
TuSpo Obernburg – mE-Jugend 
I		�   2:0
HSG Aschafftal – mE-Jugend 
(a.K.) 		�   2:0  
mC-Jugend – HSG Erbach/
Dorf-Erbach II 	�  18:32
Vorschau Aktive 
Samstag (14.): HSG Haibach/
Glattbach II – HSG EMU 16 
Uhr. 
Vorschau Jugend
Samstag (14.): HSG Stockstadt/
Mainaschaff – mC-Jugend 
12.45 Uhr.
Sonntag (15., Halle Urberach): 
mE-Jugend II (a.K.) – HSG Hai-
bach/Glattbach 12 Uhr, mE-Ju-
gend I – JSG Wallstadt III 13.30 
Uhr, mD-Jugend – JSG Wall-
stadt II 15 Uhr.

HSG EMU

Münster (LS) Wer am Mitt-
woch, 4. Oktober, in der Müns-
terer Edeka Filiale der Familie 
Kampmann unterwegs war, 
konnte sich zunächst einmal 
verwundert die Augen reiben: 
An der Kasse saß nämlich von 

16 bis 17 Uhr Münsters Bürger-
meister Joachim Schledt. An-
lass für diese besondere Über-
raschung war das 30-jährige 
Bestehen von Edeka Kampma-
nn. Seit der Übernahme des 
ersten Marktes 1993 in Gries-

heim hat das Unternehmen 
mittlerweile fünf Standorte in 
Münster, Fränkisch-Crumbach, 
Dieburg, Georgenhausen 
und Fischbachtal. Die Familie 
Kampmann beschäftigt heu-
te über 170 Mitarbeiter. Die 
Erlöse der Kassenaktion mit 
Bürgermeister Schledt werden 
an die Tafel in Dieburg gespen-
det. � (Foto: LS)

30 Jahre Edeka Kampmann:                                     
Bürgermeister kassiert für den guten Zweck

Abteilung Fußball
Dersim Rüsselsh.- SVM1 
� 4:2
Torschützen:1:0 Kobanda (11‘), 
2:0 Ünal (20‘), 2:1 Schrom (40‘), 
3:1 Gojani(44‘), 3:2 Köllhofer 
(70‘), 4:2 Habibi (90‘)
SKG Bickenbach- SVM1�  3:5 

Torschützen: 1:0 Martin (15‘), 1:1 
Mustefa (18‘), 1:2 Seib (37‘),2:2 
Saltzer(46‘), 2:3 Scholz (48‘),2:4 
A. Sahitolli (51‘),2:5 Gecili (53‘), 
3:5 Yildirim (65‘)
SG Ueberau - SVM2� 0:3
Torschützen: 0:1 J. Stork (20‘), 0:2 
Kreher (35‘), 0:3 D. Stork (65‘)

Spielberichte auf www.rhein-
aminverlag.de -> Sport.
Vorschau
Sonntag (15.):  SVM 2 - TSV Ri-
chen 13 Uhr, SVM 1 - SV Hum-
metroth 15 Uhr.
Mittwoch (18.): TSV Harreshau-
sen - SVM 1  (Pokalspiel) 19.30 

Uhr.
Jugendabteilung 
 FSV Spachbrücken – A � 4:4
E3– Germ. Ober-Roden II�  12:5
JSG Kleestadt/Langst. – D2�  2:3
E2 – Hassia Dieburg II � 6:0
Darmstädter TSG – C1 � 0:1
TS Ober-Roden II – D1�  1:2

Sportverein 1919 Münster

Münster (MA) Vom 8. Septem-
ber bis 8. Oktober konnten in 
Münster wieder bei über 30 
teilnehmenden Geschäften 
Punkte für die Aktion „Heimat 
shoppen“ gesammelt werden. 
Der Aktionszeitraum ist nun 
zu Ende gegangen. Wer seinen/
ihren vollständig ausgefüllten 
Sammeldeckel noch nicht ab-
gegeben hat, kann dies noch bis 
Freitag, 20. Oktober im Rathaus 
tun – gern einfach in den Brief-
kasten werfen. Anschließend 
findet die Gewinnauslosung 
statt. Besondere Highlights in 
diesem Jahr sind ein Garde-
na-Hauswasserwerk von Eisen 
Thomas, ein 300-Euro-Gut-
schein für einen Spannrahmen 
von Stork Insektenschutz, ein 
250-Euro-Gutschein von Bode-
neffekt, eine 500-Kilo-Palette 
Brennholz inkl. Lieferung von 
Ökobrix, ein Fahrrad-Packta-
schen-Set der Firma Ortlieb 
von Adam’s Radladen sowie 
viele weitere Sachpreise und 
Gutscheine. Die Gemeinde-
verwaltung Münster und der 
Gewerbeverein bedanken sich 
bei allen Gewerbetreibenden, 
die mit viel Engagement und 
Herzblut dabei waren. „Heimat 
shoppen” ist eine Aktion der 
IHK Darmstadt, die den loka-
len Einzelhandel stärken und 
Menschen dazu bewegen soll, 
vor Ort einzukaufen statt im-
mer nur im Internet.

Sammeldeckel bitte 
im Rathaus abgeben

Eppertshausen (EA) In der letz-
ten Septemberwoche konnte 
das wöchentliche Training der 
„bewegten Männer“ wegen 
einer Veranstaltung in der Bür-
gerhalle nicht stattfinden. Das 
Wetter war super,  also ging es 
kurzerhand aufs Rad. Ziel war 
der Biergarten der Gaststät-
te Relax beim FSV-Münster. 
Hier verbrachte man bei lecke-
rem Essen einen sehr schönen 
Abend. Nur drei Tage später: 
Vom Treffpunkt an der kath. 
Kirche Eppertshausen aus star-
teten die „bewegten Männer“ 
in Begleitung ihrer „bewe-
genden Frauen“ zu Fuß, per 
Rad oder dem Auto zu einer 
Weinprobe in das Weinhaus 
Wolf in Münster. Hier erwar-
tete sie bereits der Juniorchef  

des Hauses. Kurzweilig hat er 
mit seinem Fachwissen durch 
den gesamten Abend geführt. 
Die von ihm gut abgestimmte 
Weinkarte ließ ebenfalls kei-
ne Wünsche offen, war doch 

für jeden Geschmack etwas 
dabei. Die Stimmung war 
von Anfang an bestens und 
so kam man erst nach Mitter-
nacht zum finalen Schluck. 
� (Foto: FVE)

Zwei „BM“-Highlights innerhalb von drei Tagen
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Gottesdienste 	                         
Freitag, 13.Oktober		
16.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Sonntag, 15.Oktober		
10.00 Uhr:  Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl.f. Wilhelm u. 
Martha Broll u. Schwiegersohn
zgl.f. Walter u. Hedwig Keiner 
sowie Elfriede Keiner zgl.f. Hil-
degard Schledt, leb. u. verst. 
Angeh. anschl. Bistro im Hs. 
Sebastian
10.00 Uhr:  Eppertshausen Kin-
derwortgottesdienst	

Mittwoch, 18.Oktober		
9.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier (in der Kapelle) 
19.00 Uhr:  Münster        		
Geschenkte Zeit: Friedensgebet            
Freitag, 20.Oktober	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistische Anbetung
Samstag, 21.Oktober	
Kollekte: Weltmission 17.15 
Uhr:  Münster		
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18.00 Uhr)
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde
 zgl. für Ehel. Grimm, Ehel. 
Schledt und Ang.; zgl. für die 
Verst. des Jahrgangs 1940; zgl. 
für Ehel. Elfriede und Johann 
Richter und Ang.
Sonntag, 22.Oktober	               
Kollekte: Weltmission
10.00 Uhr:  Eppertshausen „Be-
gegnung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung  zum Stiftungsfest der 
Kolpingsfamilie
Begegnung mit Gott - 
Münster
Passend zu diesem Monat 

ist die Wort-Gottes-Feier am 
Sonntag, 15. Oktober, um 10 
Uhr überschrieben mit „Hast 
du heute schon Danke gesagt“. 
Im Gottesdienst wird auch die 
Hl. Kommunion ausgeteilt.
Pfarrversammlung in St. 
Michael
Herzliche Einladung zur Pfarr-
versammlung am Sonntag, 
15. Oktober, um 11 Uhr in die 
Aula unseres Pfarrzentrums. Es 
gibt vieles zu besprechen, über 
vieles zu informieren wie die 
bereits erreichten Ergebnisse, 
aber auch die noch vor uns lie-
genden Aufgaben. Wir wollen 
mit Ihnen über die Themen 
ins Gespräch kommen, die uns 
heute bewegen: Den Glauben, 
den Gottesdienst, das Mitein-
ander in unseren Gremien und 
in unserem Pfarrzentrum.
Café der Begegnung
Am 17. Oktober ist ab 16 Uhr 
wieder das „Café“ für ukraini-
sche Flüchtlinge in der Aula 
geöffnet.
„Familien sind das Pfund 
der Kirche“

Dieses wichtige Kapitel aus 
unserem Pastoralkonzept von 
2021 kam bisher noch gar nicht 
so richtig zum Zuge. Das wollen 
wir jetzt ändern. Alle, die in der 
KiTa oder in der Kindergruppe, 
in der KÖB oder im Zeltlager, 
im Familiengottesdienst oder 
wo auch immer Kindern be-
gegnen, sind eingeladen zu 
einem Brainstorming-Abend 
am Montag, 16. Oktober, von 
19.30 bis  21.30 Uhr in den 
Michaelssaal im Gemeindezen-
trum von Sankt Michael. Das 
Ergebnis des Abends ist offen. 
Wir tragen zusammen, was es 
schon gibt und welche Ideen 
für eine familienfreundliche 
Kirche entstehen. Vielleicht 
sehen wir auch, wo uns eine 
Vernetzung nützt.  Wenn noch 
Fragen sind: einfach anrufen 
unter der 06071-8815885 oder 
eine Mail an andreas.reifen-
berg@bistum-mainz.de oder 
regina.schindler-christe@bis-
tum-mainz.de 
Begegnung mit Gott
Zum Stiftungsfest der Kolping-

familie Eppertshausen wollen 
wir mit Ihnen am 22. Okto-
ber eine Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung feiern.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 

63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de. 
Homepage:            stmicha-
el-muenster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, 
Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
karin Christina Schultheis. Die 
Kollekte ist für die Gefängnis-
seelsorge bestimmt.
Sonntag, 22. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-

lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Wieder Plätze frei: Die Kos-
ten betragen 5 Euro/Stunde. 
Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.2-quad-
rat-m.de/aktuelles oder unter 
0171/8042680 (Angelika Both). 
Um Voranmeldung wird gebe-
ten.
Freitags
9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
Vorschau

Freitag, 13. Oktober
16.00 - 19.00 Uhr: KinderKir-
che mit Backwerkstatt für Kin-
der bis 12 Jahre.. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung – wer 
spontan dazukommen möchte, 
ist ebenso herzlich willkom-
men. Ansprechperson: Vikarin 
Christina Schultheis (christina.
schultheis@ekhn.de).
Samstag, 14. Oktober
9.00 - 13.00 Uhr: Konfitag in 
Altheim
15.00 Uhr: Wanderung mit Pan-
oramablick und Bibelerzählung. 
Treffpunkt ist am Sportplatz in 
Schaafheim-Schlierbach. Wei-
tere Informationen erhalten Sie 
bei Michael Matousek, Telefon: 
06073/7448941. Die Wande-
rung dauert etwa eine Stunde 

und führt Sie durch eine wun-
derschöne Landschaft mit an-
schließender Bibelerzählung, 
vorausgesetzt das Wetter spielt 
mit. Sie können auch gerne nur 
zur Bibelerzählung kommen, 
die um ca. 16.10 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus in Schlierbach be-
ginnt. Aktuelle Infos erhalten 
Sie bei der telef. Anmeldung 
oder dem Schaukasten der Ev. 
Kirche in Langstadt/Schlier-
bach. Bitte bringen Sie Verpfle-
gung und Getränke selbst mit.
Freitag, 27. Oktober
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus
„Miteinander Kochen“ 
am 21. Oktober und 18. 
November jeweils von 10 bis 
15.30 Uhr im Bürgerzentrum 
in der Amtsgasse 98 in Baben-
hausen. Kosten pro Samstag 
betragen 15 Euro und bitte 1 
Schürze, 1 Geschirrhandtuch 
und Behältnisse für den Trans-
port der Lebensmittelreste mit-

bringen. Anmeldung bei Lydia 
Matousek und Tanja Seip unter  
Tel. 06073/7448941.
Abendveranstaltung am 
Reformationstag, 31. Okto-
ber, 19.30 Uhr
Das Thema des Abends lautet: 
„Martin Bucer“ - ein Vermitt-
ler zwischen Wittenberg und 
Zürich, der Erfinder der Kon-
firmation und der Verfasser 
der ersten Hessischen Kirchen-
ordnung. Es referiert Vikarin 
Christina Schultheis. Die Ver-
anstaltung findet im Gemein-
dehaus der Ev. Friedensgemein-
de, Friedensstraße 2, statt.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: Frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-

meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. Soll-
te das Büro nicht besetzt sein, 
ist ein Anrufbeantworter einge-
schaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr:  Gottesdienst 
Donnerstag, 19. Oktober
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenheim
Sonntag, 22. Oktober
18.00 Uhr: Taizé-Gottesdienst
Termine
Samstag, 14. Oktober
9.00 – 13.00 Uhr: Konfi-Tag in 
Altheim
Dienstag, 17. Oktober
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Donnerstag, 19. Oktober
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 

Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Internet: 
ev-kiga-muenster.de
Krabbelgruppe hat wieder 
Plätze frei: Die Gruppe trifft 
sich immer dienstags um 10.30 
Uhr sowie donnerstags um 16.15 
Uhr in den Räumlichkeiten der 
Ev. Kirche, Pestalozzistraße 8, 
Münster. Bei gutem Wetter wird 
auch der Garten genutzt. Nähere 
Informationen erhalten Sie auch 
unter: nancy-sch@gmx.de, um 
Anmeldung wird gebeten.
Kreativ-Workshop: Mitt-
woch, 25. Oktober, „Krea-
tiv-Workshops für Kids“ von 
9. bis 13 Uhr in der Ev. Kirche 
Dieburg. Für Kinder von 6-12 
Jahren, Kosten für Material, Mit-
tagessen und Getränke: 5 Euro. 
Anmeldeschluss: 1. Oktober, bei 
Gemeindepädagogin Stephanie 
Dreieicher; bitte per Mail an: 
Stephanie.dreieicher@ekhn.de 
Die Gebühr kann vor Ort bar 
entrichtet werden.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12.00 Uhr Got-
tesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se 
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 14. Oktober
9.00 bis 13.00 Uhr: 3. Konfitag in 
Altheim
Sonntag, 15. Oktober
14.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Chorjubiläum in Harpertshau-
sen
Dienstag, 17. Oktober
15.30 bis 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwoch, 18. Oktober
19.30 Uhr: Gebets- und Bibeltreff
Freitag, 20. Oktober
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 22. Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst
Freitag, 27. Oktober

17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 29. Oktober
Wir laden ein zur Nachbarge-
meinde
10.30 Uhr: Gottesdienst in Die-
burg
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
12. bis  15. Oktober: Pfarrer Jo-
hannes Opfermann aus Epperts-
hausen, Tel.  30 38 86
16. bis 27. Oktober: Pfarrerin Ker-
stin Groß aus Münster, Tel.  73 
77 191
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung)
Pfarrerin Elke Becker aus Baben-
hausen-Hergershausen,  nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 06073/2010. Urlaub vom 12. 
bis 27. Oktober.
Die Haushaltspläne 2023  der 
ev. Kirchengemeinden Altheim 
und Harpertshausen  liegen bis 
16. Oktober zur öffentlichen Ein-
sichtnahme  im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster aus.   
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.

Altheim/Harpertshausen (MA) 
Der evangelische Kirchenchor 
Altheim/Harpertshausen feiert 
in diesem Jahr sein 135-jähri-
ges Bestehen. Aus diesem An-
lass findet am 15. Oktober um 
14 Uhr in der Harpertshäuser 
Kirche ein Festgottesdienst 
statt. Erfreulicherweise haben 
sich rund 20 Gemeindemitglie-
der gefunden, die den Chor bei 
diesem Festgottesdienst gesan-

glich unterstützen. Es wurden 
in den letzten vier Wochen 
Lieder von Michael Jackson bis 
Sister Act mit großer Freude 
eingeübt und werden in diesem 
Gottesdienst mit musikalischer 
Begleitung gesungen. Auch die 
Gottesdienstbesucher sind ein-
geladen, bei den Liedern mit-
zusingen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst findet ein kleiner 
Umtrunk im Kirchsaal statt. 

Großer Festgottesdienst zum 135-jährigem 
Chorjubiläum mit musikalischer Begleitung

Münster (MA) Nächste Wo-
che ist es soweit: Die Deutsche 
Bahn öffnet den Wisentwald 
- Naturerlebnispfad Muna 
Münster erstmals für die Öf-
fentlichkeit. Nicht nur Wisen-
te und Wildpferde können 
Interessierte dort mit etwas 
Glück sehen, sondern auch 
ein besonderes Kunstwerk. Der 
international bekannte Graffi-
ti-Künstler Case Maclaim hat 
den Innenraum einer der vor-
handenen Bunker sowie die 
Außenfläche zweier weiterer 
Bunker mit großflächigen Mo-
tiven der Wisente und Wildp-
ferde gestaltet. Case hat schon 
Häuserfassaden auf der ganzen 
Welt verschönert - die Muna 

war aber selbst für ihn ein ganz 
besonderes Projekt. Besuche-
rinnen und Besucher können 
sich auf einen Wow-Effekt ge-
fasst machen.
Am Dienstag, 17. Oktober, ist 
der Naturerlebnispfad mit der 
Aussichtsplattform in der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr erstmals 
für die Öffentlichkeit zugäng-
lich. Der Naturlehrpfad ist ca. 
1,5 Kilometer lang, mehrere 
Exponate und Infotafeln säu-
men den Weg. Besucherinnen 
und Besucher sollten auf festes 
Schuhwerk und wetterange-
passte Kleidung achten. 
Nähere Infos zu Anfahrt, Par-
ken und Co. gibt es hier: www.
muenster-hessen.de/muna. 

Besondere Graffiti-Kunst in der Muna

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de
· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Spielen mit den Enkel:innen, mit
dem Fahrrad zum Einkaufen fahren
und der Haus- oder Gartenarbeit
nachgehen – auch für Senior:innen
machbar, oder? Mit zunehmendem
Alter wird Bewegung immer wich-
tiger, um agil zu bleiben. Selbst
wenn ein aktiver Lebensstil bisher
nicht so sehr im Fokus stand, lautet
die gute Nachricht: Es ist nie zu
spät, um damit anzufangen. Egal
ob Treppensteigen, Staubwischen,
Spaziergänge mit dem Hund oder
auch Sport, all das unterstützt die
Gelenkgesundheit.

In Bewegung kommen
Regelmäßige Bewegung und eine

ausgewogene Ernährung sind die
Grundpfeiler für gesunde Knochen
und Knorpel bis ins hohe Alter.
Durch die Aktivierung von Knochen
und Gelenkknorpel werden wichtige
Nährstoffe in den Knorpel „eingear-
beitet“. Die jeweilige Art der Bewe-

gung sollte jedoch an das individu-
elle Fitness- und Beweglichkeitslevel
angepasst werden. Bei Unsicherhei-
ten ist es immer sinnvoll, mit einem
Arzt/einer Ärztin, einem/r Physio-
therapeut:in oder einem/r Fitness-
trainer:in zu sprechen.

Bewährte Unterstützung
mit Orthomol chondroplus
Eine ausgewogene und gesunde

Ernährung ist für die Nährstoffver-
sorgung von Knorpel und Knochen

unabdingbar. Um den Gelenkknor-
pel zusätzlich zu unterstützen, kann
ergänzend eine Nährstoffkombi-
nation wie Orthomol chondroplus
mit dem bewährten Knorpel-Aktiv-
Komplex sinnvoll sein. Alles mit
dem Ziel, lange fit zu bleiben.
Orthomol chondroplus ist exklusiv in
der Apotheke erhältlich.
Jetzt ausprobieren: Über diesen

QR-Code oder über den Link können
Sie sich kostenfrei eine Probe von
Orthomol chondroplus bestellen.

Das bewegt mich!
Mit Orthomol chondroplus in Bewegung bleiben

www.orthomol.com/chondroplus-probe

ANZEIGE

Münster (MA) Kürzlich waren 
drei VfL-Wandertrolle zu ei-
ner Mehrtageswanderung auf 
dem Lahnwanderweg unter-
wegs. Da das Lahntal komplett 
mit der Bahn befahrbar ist, 
wurde für die An- und Abrei-
se auf das Auto verzichtet. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
und heißen 32 Grad führte die 
erste Wanderetappe von Lim-
burg nach Vilmar (19 km); zu-
rück nach Limburg ging es mit 
der Bahn. Am folgenden Tag 
wurde die Etappe von Limburg 
nach Balduinstein (15 km) bei 
bestem Wanderwetter bewäl-
tigt. Der dritte Tag führte dann 
weiter nach Obernhof (20 km), 

eine wunderschöne Tour. In 
der Nacht gab es leider so hef-
tige Unwetter, dass der Bahn-
verkehr im Lahntal blockiert 
war. Somit waren die weiteren 
geplanten Etappen nach Bad 
Ems und Lahnstein nicht mehr 

möglich. Der vierte Tag wurde 
mit einer Stadtführung in Lim-
burg und einer Schifffahrt auf 
der Lahn abgeschlossen. IM 
Bild: Peter Hecht, Georg Eute-
neuer und Jakob Heinz.
�  (Foto: VfL)

Drei VfL-Wandertrolle an der Lahn

Münster (MA) Kürzlich fand 
das dritte Mal ein „Spaßtur-
nen“ mit Übernachten in der 
Turnhalle des TV Münster, der 
Gruppe „Allgemeines Mäd-
chen Turnen“ statt. Es kamen 
36 Kinder im Alter von 6 bis 
10 Jahren in die Halle des TV 
Münster. Neben dem freien 
Turnen an den Geräten wur-
den die Kinder in vier Grup-

pen eingeteilt. Diese konnten 
mit turnerischen Übungen 
Punkte sammeln. Bei einer 
Nachtwanderung machten die 
Kinder in ihren eingeteilten 
Gruppen eine Schatzsuche, bei 
der auch Rätzel gelöst werden 
mussten. Mit dem richtigen 
Lösungswort konnte am Ende 
der Schatzsuche die Schatztru-
he geöffnet werden, die von 2 

Wärtern bewacht wurde. Zum 
krönenden Abschluss gab es 
dann noch einen Film zu se-
hen, bevor es dann zur späten 
Stunde in die Betten ging Nach 
dem Frühsport am Morgen 
und kleinen Gruppenspielen 
gab es zum Abschluss noch 
eine Siegerehrung und für je-
des Kind eine Urkunde. 
� (Foto: TVM)

TVM-Mädchen-Turner übernachten in der Turnhalle 

Abt. Fußball
FSV – FC Ueberau II	   5:2
FSV – TSV Harreshausen III  3:1
SV Winterkasten - B-Juniorin-
nen � 2:1
Vorschau
Sonntag (15.):	 B -Junior in-
nen – MSG Dieburg 12 Uhr, 
GSV Gundernhausen III - FSV 
13 Uhr.
Sonntag (22.) FSV – Vikt. Urber-
ach III 15 Uhr.
Abteilung Ringen: Souve-
rän mit 20:6 gewann die FSV 

Münster das Derby gegen den 
ASV Dieburg – gerade mal ein 
Sieg auf der Matte ging dabei 
an die Gastgeber. Die sechs 
anderen Kämpfe entschieden 
die Münsterer Ringer für sich. 
Die Deutlichkeit ergab sich 
vor allem durch die technisch 
überlegenen Siege durch Said 
Zadah, Abdulloh Quayunov 
und Abbas Najafi. Hinzu kam 
der Aufgabesieg durch Marco 
De-Micco. Einzig German Ro-
thermel musste über die gesam-

te Kampfzeit gehen, um sich ei-
nen knappen 8:7-Punktsieg zu 
sichern. Dagegen unterlag der 
Münsterer Nail Ates dem 30kg 
schwereren Taskin Sirinaga mit 
3:7 nach Punkten. 
Vorschau
Samstag (14.): RWG Alzenau/
Kahl - FSV 20 Uhr.
Mitgliederversammlung 
am 13. Oktober um 19 Uhr.
Die Verantwortlichen der FSV 
freuen sich über eine rege Teil-
nahme.

FSV Münster

Saisonabschluss der Wan-
derfahrer: Wie bereits in 
den letzten Jahren treffen sich 
die Wanderfahrer des VRM 
zum Abschluss der Saison am 
Sonntag, 15. Oktober, um 14 
Uhr im Vereinsheim zu einem 
gemütlichen Kaffee- und Ku-
chennachmittag.  Dazu sind 

alle, auch die nicht mehr so 
aktiven und die Teilnehmer 
der Schlesienfahrt, eingela-
den. Bei einem kleinen Beitrag 
von 2Euro sind Kaffee und Ku-
chen frei. Die Kuchen werden 
dankenswerter Weise von den 
Frauen gebacken, welche sich 
mit Brigitte Braun absprechen 

solten. 
Helferabend: Am 28. Okto-
ber, ab 19 Uhr findet der all-
jährlicher Helferabend statt. 
Zur besseren Kalkulation bittet 
man um Anmeldung bei Hol-
ger Schubert.  Tel 0152/5375 
2432 oder e-mail mail@rad-
sportmuenster.de.

Verein Radsport 1921 Münster 

Abteilung Tischtennis
1.Damen - TSV Langst. III�  4:6
Nieder-Ramst. - 2. Damen � 4:6
Spielbericht 4. Damen: Am 
Freitag hat die 4. Damenmann-
schaft mit 7:3 ihren ersten Sieg 
errungen. 
Vorschau
Samstag (14.): 1. Damen - DJK 
Annen II 19 Uhr
Samstag (21.): Kelkheim – 2. 
Damen 
Abteilung Kegeln: Nachdem 
der Start in die Saison 2023/24 
bisher glücklos verlief, konnten 
die Damen im zweiten Heim-
spiel - und mit neuen Trikots 
ausgestattet - endlich die ers-
ten Punkte erspielen. Der dritte 
Spieltag war somit von Erfolg 

gekrönt. Gegen die Damen des 
TV Erfelden 1 gewannen die 
DJK-Damen mit 5:1 Punkten. 
In der ersten Paarung traten für 
die DJK an: Manuela Stanchly 
(435 Holz) und Stephanie Jahn 

(436 Holz). Bis dahin war die 
Partie noch ausgeglichen. Die 
zweite Paarung spielten Manu-
ela Hassenzahl (532 Holz) und 
Julia Preissler als Tagesbeste des 
Spiels mit 533 Holz.

DJK Münster

Kegeldamen mit neuen Trikots. � (Foto: DJK)

Ergebnis Rundenkampf 
Großkaliber Kurzwaffe: 
Groß-Umstadt 1.118  Ringe – 
Münster I  1.077 Ringe:   Wal-
demar Maurer 369/ Ralph Mei-
er 356 / Wolfgang Strittmatter 
352 Ringe.
Training alle Klassen/au-
ßer bei Wettkämpfen am 
Mittwoch 18 – 20 Uhr und 
Sonntag 10 – 12 Uhr. Bitte 
anmelden bei Oliver Grimm 

0151/548 446 17 oder  Wolf-
gang Strittmatter 0177/712 
9432.
Bogenschießen ab sofort 
wieder in der Gersprenzhalle 
am Dienstag von 16.45  – 17 
Uhr und Mittwoch von 17.45  
– 19 Uhr.  Schnupperschützen 
nach vorheriger Anmeldung 
willkommen, Ansprechper-
son Bernhard Knöll  0160/ 
3648755.

SV „Waidmannsheil“ Münster

Tauchtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

SC Hassia-Dieburg - TSV 1	
� 0:2 
Am vergangenen Sonntag 
folgte ein nächstes Spitzen-
spiel in der KOL Di-Odenwald. 
Das Team des TSV Altheim 
bestritt das Derby Spiel gegen 
das Hassia Team in Dieburg. 
Die erste Halbzeit zeigte trotz 
Zahl-reichen Torchancen erst 
einmal die Achtungshaltung 
beider Mannschaften gegen-
über. Durch die strategisch 
richtigen Wechsel die beiden 
Trainer in der 2. Halbzeit kam 
im Spiel des TSV Tempo auf 
und die richtige aktive Spiel-

weise führte dann zum Füh-
rungstor durch S. Kozlu in der 
83 Spielminute.
Weitere Wechsel im Althei-
mer Team erfrischten das Spiel 
umso mehr, P. Beck konnte in 
der 90. Minute das Spiel zum 
klaren Auswärtssieg vollen-
den.
Heubach II - TSV 2� 3:4
Die Reserve konnte gegen das 
Team der Heubacher Reserve 
einen wichtige Sieg einheim-
sen und sicherte sich mit ei-
nem 3:4-Auswärtssieg den 5. 
Tabellenplatz der KL C Die-
burg.

Vorschau
Samstag (14.): TSV 2 – Schaaf-
heim II 13 Uhr, TSV 1 – Gün-
terfürst 15 Uhr.
Kerb beim TSV: Wie bereits 
angekündigt, finden wie zu 
vorangegangenen Altheimer 
Kerb folgende Veranstaltun-
gen statt: Kerbsamstag (14.): 
Fußballspiele am Nachmittag 
sowie die Vampinger Party 
ab 19 Uhr. Kerbmontag (16.): 
Kerbfrühschoppen beim TSV 
Altheim ab 10.30 Uhr, für 
eine Mittagskarte ist gesorgt, 
bitte Vorbestellungen unter 
0163/2772 528.

TSV Altheim

Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie
diesen Beitrag jetzt aufmerksam
lesen – denn es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können Sie
nachträglich Tausende Euro zusätzlich
vom Versicherer einfordern, selbst
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie –
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht
nur das: Die Versicherung muss Sie
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie. Die
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Geburtstage
Münster
16.10.2023
Jürgen Rother
Bahnhofstr. 47, 85 Jahre
19.10.2023
Walter Both
Thomas-Mann-Str. 3, 70 
Jahre
20.10.2023
Richard Stix
Berliner Str. 44, 85 Jahre
Altheim
17.10.2023
Marina Grünärml
Frankenstr. 7, 70 Jahre
Goldene Hochzeit
19.10.2023
Yvonne und Bernd Schüppel
Kornblumenstr. 1

14.10.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
15.10.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218
16.10.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Rödermark
	 Tel. 06074/94750
17.10.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
18.10.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501
19.10.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
20.10. 	 Alte Apotheke
	 Enggasse 1
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/48558

Notdienste

Müll

Montag, 16. Oktober
Abfuhr Gelber Sack Münster
Mittwoch, 18. Oktober
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr 20. Oktober
Abfuhr Gelber Sack Altheim

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Amtliche Bekanntma-
chung der Gemeinde 
Münster
Bauleitplanung der Ge-
meinde Münster
Aufstellung des Bebauungs-
planes M42 „Bahnhofstraße 
52“
hier:	 Durchführung der 
förmlichen Beteiligung der 
Öffentlichkeit am Entwurf 
der o.g. Bauleitplanung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB
Die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Münster hat in ih-
rer Sitzung am 25.09.2023 dem 
Entwurf des Bebauungsplans 
M42 „Bahnhofstraße 52“ und 
der Begründung zugestimmt 
und die Durchführung der 
förmlichen öffentlichen Ausle-
gung des Bebauungsplans ge-
mäß § 3 Absatz 2 BauGB und 
die förmliche Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 
Absatz 2 BauGB beschlossen.
Der Geltungsbereich des Be-
bauungsplans liegt am west-
lichen Ortsrand von Münster 
an der Bahnhofstraße und 
grenzt direkt an die Gersprenz. 
Er umfasst die Flurstücke 196, 
197 und 198 sowie einen Teil 
der Wegeparzelle 233/1 in Flur 
12 der Gemarkung Münster. 
Die Lage des Geltungsbereichs 
ist der beigefügten Abbildung 
(ohne Maßstabsangabe) zu ent-
nehmen.
Innerhalb des Geltungsbe-
reichs sollen für das auf Grund-
stück Nr. 197 (Bahnhofstraße 
52) vorhandene Gebäude die 
planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für eine Nutzung 
als Jugendzentrum geschaffen 
werden.

Es wird darauf hingewiesen, 
dass das Verfahren zur Auf-
stellung des Bebauungsplans 
im beschleunigten Verfahren 

gem. § 13a BauGB ohne Durch-
führung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Absatz 4 BauGB 
durchgeführt wird.
Es wird hiermit bekannt ge-
geben, dass der Entwurf des 
Bebauungsplans M42 „Bahn-
hofstraße 52“ mit Begründung 
gemäß § 3 Absatz 2 BauGB in 
der Zeit vom 23.10.2023 bis 
einschließlich 27.11.2023 auf 
der offiziellen Homepage der 
Gemeinde Münster www.mu-
enster-hessen.de unter der Ru-
brik Wirtschaft, Gewerbe & 
Bauen > Bebauungspläne ein-
gesehen werden kann sowie 
bei der Gemeindeverwaltung 
Münster Mozartstr. 8, Zimmer 
201/202 64839 Münster (Hes-
sen) während der Öffnungszei-
ten unter Beachtung der jeweils 
gültigen Abstands- und Hygie-
nevorschriften zur allgemei-
nen Einsichtnahme ausliegt.
Die Öffnungszeiten der Ge-
meindeverwaltung Münster 
sind: Montag - Freitag	 von 
8 - 12 Uhr, Montag und Mitt-
woch 	 von 14 - 15.30 Uhr.
Es wird hiermit bekannt 
gemacht, dass sich die Öf-
fentlichkeit im Rahmen der 
vorgenannten öffentlichen 
Auslegung über die Planung 
informieren kann. Eine Äu-
ßerung der Öffentlichkeit zur 
Planung ist innerhalb des oben 
genannten Auslegungszeitrau-
mes schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Gemeinde 
Münster, Mozartstraße 8 in 
64839 Münster möglich.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass ebenso elektronische Stel-
lungnahmen via E-mail an die 
folgende E-Mailadresse gerich-
tet werden können: rathaus@
muenster-hessen.de 
Es wird darauf hingewiesen, 
dass gemäß § 4a Absatz 6 
BauGB Stellungnahmen, die 
im Verfahren der Öffentlich-
keitsbeteiligung nicht recht-

zeitig abgegeben wurden, bei 
der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Ge-
meinde Münster deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren In-
halt für die Rechtmäßigkeit des 
Bauleitplanes nicht von Bedeu-
tung ist.
Ferner wird darauf hingewie-
sen, dass Dritte (Privatperso-
nen) mit der Abgabe einer Stel-
lungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegebenen Daten, wie 
z.B. Name, Anschrift, Tele-
fonnummer, E-Mail-Adresse 
etc. ausdrücklich zustimmen. 
Gemäß Artikel 6, Absatz 1c 
und 1e der Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) werden 
die Daten im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens für die 
gesetzlich bestimmten Doku-
mentationspflichten und für 
die Informationspflicht den be-
troffenen Personen gegenüber 
genutzt.
Die Gemeinde Münster hat in 
Übereinstimmung mit § 4b 
des BauGB die Vorbereitung 

und Durchführung von Ver-
fahrensschritten auf einen 
Dritten, hier das Planungsbüro 
Dr. Frank Volg, Groß-Bieberau, 
übertragen. Das Büro fungiert 
hierbei als Verwaltungshelfer 
ohne Entscheidungsbefugnis.
Münster, den 12.10.2023
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

Die nachfolgenden und weitere 
Informationen der Gemeinde 
Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@mu-
enster-hessen.de

Vorläufige Ergebnisse der 
hessischen Landtagswahl 
für Münster
Hessen hat am Sonntag, 8. Ok-
tober, einen neuen Landtag 
gewählt. Alle Zahlen, Daten, 
Fakten im Detail gibt es im On-
line-Portal des Landes Hessen 
zum Nachlesen: https://wah-
len.hessen-ltw23.23degrees.eu. 

Anstehende Rückbauar-
beiten - Frankenbachge-
lände, Münster 

Im Auftrag der Gemeinde 
Münster (Hessen) wird von 
Mitte Oktober 2023 bis voraus-
sichtlich zum Ende des Jahres 
2023 der Gebäudebestand auf 
dem Frankenbachgelände in 
Münster abgebrochen. Die Ar-
beiten werden von einem Fa-
chunternehmen nach Stand 
der Technik durchgeführt. 
Mit dem ersten LKW-Verkehr 
zur Baustelleneinrichtung und 
anschließendem Baubetrieb ist 
ab dem 09.10.2023 zu rechnen. 
Die entstehende Belastung 
wird zum Anwohnerschutz so-
weit möglich minimiert.

Warnung vor angeblicher 
Anzeigenakquise für ge-
meindliche Publikatio-
nen!
ACHTUNG! Derzeit werden 
offenbar wieder gezielt Gewer-
betreibende und Firmen in 
Münster von einem oder meh-
reren Anbietern kontaktiert, 
die behaupten, im Auftrag der 
Gemeinde Münster Bürger-In-
formationsbroschüren zu er-
stellen bzw. Anzeigen dafür 
zu verkaufen. In mindestens 
einem Fall wurde Gewerbe-
treibenden von einem in Lon-
don ansässigen Unternehmen 
namens “Regio Media Ltd.” 
ein Vertrag zur Unterzeich-
nung vorgelegt. Dieser Anbie-
ter handelt NICHT im Auftrag 
der Gemeindeverwaltung! Es 
wird dringend davor gewarnt, 
auf entsprechende Angebote 
einzugehen oder gar Verträge 
zu unterzeichnen. Im Zweifel 
können sich Gewerbetreibende 
immer an die Verwaltung wen-
den: wifoe@muenster-hessen.
de.

Kirchweihfest 2023 in 
Altheim
Sperrung der Hauptstraße und 
der Parkplätze vor und hinter 
dem Feuerwehrgerätehaus, vo-
rübergehende Verlegung der 
Bushaltestellen
Mit Rücksicht auf den Fuß-
gängerverkehr im Bereich 
des Kirchweihrummelplat-
zes am Feuerwehrgerätehaus 
Altheim wird die Hauptstra-
ße im Ortsteil Altheim von 
Samstag, 14.10.2023, 14.00 
Uhr bis einschließlich Mon-
tag, 16.10.2023, 19.00 Uhr zwi-
schen den Kreuzungen Haupt-
straße/Kirchstraße/Münsterer 
Straße/Babenhäuser Straße so-
wie Hauptstraße/Sudetenstra-
ße/Forstmühlstraße für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. 

Der Anliegerverkehr ist bis auf 
den unmittelbaren Bereich 
beim Rummelplatz zugelassen. 
Der übrige Verkehr wird inner-
örtlich umgeleitet.
Für den Zeitraum Mi., 
11.10.2023 (ab Betriebsbeginn) 
bis Di., 17.10.2023, 12:00 Uhr 
werden die beiden Bushaltestel-
len beim Feuerwehrgerätehaus 
Altheim in die Kärcherstraße 
in Höhe der Hausnummer 18 
verlegt. 
Außerdem werden die Park-
plätze beim Feuerwehrgeräte-
haus Altheim von Mittwoch, 
11.10.2023, 08.00 Uhr bis 
Dienstag, 17.10.2023, 12.00 
Uhr gesperrt. Um entsprechen-
de Beachtung und um Ver-
ständnis für diese Verkehrsbe-
schränkungen wird gebeten.

Vom Standesamt
Sterbefälle
05.10.2023 Ottmar Robert 
Otto, Friedhofstraße 14, 94 
Jahre
06.10.2023 Heinz Josef Heck-
wolf, An der Gersprenz 3, 67 
Jahre
07.10.2023 Walter Rudolf Kutz-
ke, Friedrich-Lehr-Straße 36, 69 
Jahre
08.10.2023 Reinhard Rudolf 
Grimm, Lindenweg 5, 68 Jahre

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurden in der vergangenen 
Woche ein Schlüsselbund, ein 
Autoschlüssel und ein einzel-
ner Schlüssel am Ring abgege-
ben. 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister  

Abbildung: Lage des Bebauungsplans M42 „Bahnhofstraße 52“. 
� (Karte: Gemeinde Münster)

� Grafiken: Gemeinde Münster

Darmstadt-Dieburg / Groß-Um-
stadt (MA) Alleinerziehend zu 
sein, kann das Leben auf den 
Kopf stellen. Dies betrifft nicht 
nur den Alltag mit den Kin-
dern, sondern auch die Orga-
nisation des Haushalts und des 
Jobs, und es bedeutet oft sehr 
wenig Zeit für sich selbst zu ha-
ben.
Die Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche 
in Groß-Umstadt bietet eine 
Gruppe für alleinerziehende 
Mütter von Kindern im Kita- 
und Grundschulalter an. An 
fünf Terminen im Zeitraum 
von November 2023 bis Januar 
2024 unterstützen die Fach-
kräfte der Beratungsstelle die 
Teilnehmerinnen dabei, die 
persönlichen Stressfaktoren 
und Stärken zu erkennen. In 
angenehmer Atmosphäre wird 
Müttern, Raum für Austausch 
und Gespräche geboten.
Ort: Beratungsstelle Groß-Um-
stadt, Zeit: 14 bis 16 Uhr
Anmeldungen sind telefonisch 
oder per Mail bis zum 31. Ok-
tober über das Sekretariat der 
Beratungsstelle Groß-Umstadt 
per Telefon unter 06078 / 931 
328 oder per E-Mail an erzie-
hungsberatung-gu@ladadi.de 
möglich.

Angebot für alleiner-
ziehende Mütter

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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